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problematische Engnisse / zu verlagernde Parkplätze

Parkplätze oberirdisch: 63
davon störend: 28
übrige Parkplätze: 35

Parkierung oberirdisch

Die Erschliessung wie auch die oberirdische Parkierung der PKWs
nimmt den gesamten Freiraum zwischen den Häusern ein. Es
scheint, dass aufgrund eines mangelnden Parkplatzangebotes die
Flächen für den motorisierten Individualverkehr MIV komplett in
Anspruch genommen werden. Der innerstädtische Raum wird
abgewertet und die in der Bebauungsstruktur und dem grossen
Gartenraum angelegten freiräumlichen Qualitäten können nicht
erlebbar gemacht werden.

Autoabstellplätze entlang den rückwärtigen Fassade der
Häuserzeile der St.Gallerstrasse sind gut vorstellbar und sollen
dort angesiedelt werden, wo der Strassenraum nicht
beeinträchtigt wird.

Die inneren Zwischenräume sollen für das Abstellen von Autos
nicht freigegeben werden und als öffentlicher,
zusammenhängender Raum erlebbar gemacht werden. Die
Fahrspur soll nicht ausgeschieden werden, so dass sich ein
einheitlicher Raum als Geh- und Fahrbelag zwischen den
Hausfassaden ausbreitet.

Als Ersatz für die fehlenden Parkplätze soll im Geviert eine
Sammelgarage erstellt werden.
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